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Gnolijihe Angrifie geoen den Sens-Bogen nbgeilagen.

M T.8) Grojes Hauptouartier, 27. Juni
Weftlider Krieasidanplap:
Heeresqruppe Krompring Hnpyredt.

Bei idylediter Sidt war die beiderjeitige Artillerie-
tatigleit an der Jromt gevinger als aun den Bortagen,

mnr in  eingelnen Abjdmitten mahm das Feuwer jeit-
weije jn.

Jn ben Wiovaenftunden wurbdem degen dem vor-
jpringenden Yeus-Hogen angreifende emgliide  Straite

Rubland unterm Gutentejod.

Amijterdam, Juni. Wie mein Londoner Gre-
wahrdmann mitteilf, haben Teleqramme aus Rujland
in Amevifa ecine derartige Beunrubigung hervor-
vorgeruien, dajy die englifde Regierung be-
idloffen hat, in Muiland einen bejonderenBrejje
pienjt fiir die alliierten Ldandber unbd
Amerita jn organificren. Die Nadyridpten dves Ar-
beiter- und Soldatenrates jollen in Amerita widit mehr
verdffentlidyt Wwerben, Wwogegen amerifanijde Jeitungen
protejtieren. Die englijjen Berfudye, in Rupland Gin-
flufy auj die friegsbereite Yande und Seemadyt anssu-
iiben, um eine Offenfive durdjguiesen, find laut INel-
tungen Budianand und Henderjons von Eriolg aewejen.
Ruijiidie  Stommandenre haben veridiicdentlidy qeaen

viefe Ginmijdung  proteftiert und ihre SNommandos
niepergeleat, die alsbann engfifden und franzofiiden
Ofizieren itbergeben wurbden. (Lo, ia.)

Rupland sivijiden RKrieg und
Srieden.

Geni, 27, Juni.  Wie der ,Secolo” aus Reter
bura beridytet, findet dbie Hauptabjtimmung des allvuii
ifen Arbeiter- und Soldatenfonarefies iiber die Fraae
Mriea oder Jrieden endgiiltig am 8. Juli jtatt. (V. 1)

Mozu die ruffiidhe Revolution
etbalten mus.

Genj, 27 Juni. Der Sehiweizer allgemeine Rrejje
bienjt beridytet ans Yondon: Vor einigen Tagen hat der
Yeiter  bes alijden Jivildienjtes Chamberlain
ertlart, die rujfijhe Mevolution habe das Ghute, daf fie
ben Alliierten die Werantwortung fiiv cinen etivaigen
Sehlidhlag bei cinem etwaigen Jrieden abuehme. Ter
Arieben tonne weber als cine Niederlage ver Miliierien,
nody als ein  aus eigener Mrait begonnener Sirieg ber
ittelmadyte angejehen werben. (Rofi. Jta)

Scliehung ruffiiher Munitione:
fabrifen.

Nady Stodholmer
n texaburg dber Beqi
atlichen  Weunitionsfabriten
langelan Robwaren qemelbet
tiglich 10100
troffenen
borg nady

die Unabbiingigleitsbevegung in
der Ufraine.

Amiterdam, 26. Juni. Am 20. Hielten, einer , Times"
Ufrainer einen Militdr
ongrel in fiew ab, ver von etwa 2000 Wbgeord-

bejucht war. Der Kongrep lebute die Haltung
ber die Jujammenlunft Batte verbindern

Jiiridy, 27 Yuni

o g ber
NRugland wegen
In Rete
ben in Ret

Stontjoldaten iind 60000 Stojaten
Ainnlanbd (!) abgegangen. (8. 3)

dburq
Wrbeiter. Lon

brr
iiber

bung suivbge, die

Tend

af

n und bejdlog. Telbjtandig vorpugehen. Wuj dem
ngrep wurde die Unjdauung vertreten, dak die
fraine volle ntonomiec haben miiffe, und dap

Weigerung der Negierunq, die Wutonomic 3u  qge:

{8 eine feindlidhe Haltuna angeiehen werden
Stodholm, 26. Jun Audy ‘Perejaslap, in ber
fraine, bat fid) ald autonome Republif erflart. Un der

Zbiie ber Beweging fteht der Revolutiondr Chruftalefis
ltoffar, der fdom im Jabre 1905 wabhrend Dder ruifi-
ben Revolution sum Prafiventen des WUrbeiterrated
oon Retersburg gewdblt worden war. Die proviforifde
Hogierung bat eine Wbordnung nady Revefodlav e
5, bie die Drdnung wicderheritellen foll. (Bofl. Jtg.)

JIn einem Bor-
fepte

unter jdweren Berluften abgejdlagen.
felbgraben beiderjeits der Strage Arras—Lens
fid) ber Gegner feit

Wei Foutaines blieben BVorjtope feindlidyer Abtei
lungen erjolglos; cbenjo jdjeiterten an mehreren Stellen
der rras-Frout Angrifie von Griundungsabteilungen.

Deeresqruppe Deutider Kronpriung
Wbgejehen von ftarfem  Femer nordweftlidy von
Graonelle, jowic beiderjcits der Strajge Gorbeny

Werry-au-Bac bhielt fidy die Nampitatigieit im all-
aemeinen in magigen Girenzen
Deeredqruppe Herzoq Hlbredt:
Steine wejentliden Ereignijje
Deftlider Krieasidanplag:

Siidlid) der Babhn Yemberg—Tarnopol und an der
Narajowta blieb das Artillevic- uud Wiinenjener lebhait.

Gin 15000 Sonnen-Hilistreuser
betfentt.

. Juni. Tie englijdhe Adbmiralitat
bat am 16 Juni den Berlujt des Dilfsfrenjers
venger” befanntgegeben, der in  der Nadyt vom
13 um 14. Juni in der Nordiee torpedieri wurbe und
jant.  Nus bden jeht hier vorliegenden cnpliidien Jei-
tungen wird befannt, dafy diejes SAifi 15000 Tounen

Amiterdbam

grofp war und Dampijturbinen und zwei Sdyrauben
hatte. s war uripriinglidy fiir den Perjonen- und Rojt-

verfehr jwijden Nenjeeland und Bancouver bejtimmt.
Por ber Fertigjtellung wurbe 3 aber von der rnalmﬂrn
Avmirvalitit mit Bejdlag beleat und zu einem
frenzer umgewanbvelt. (s ivar bdas newejte jiir dic
Union-Yeederci von MNenjecland gebaute Sdiif. (V. 3.)

Reine Ruffen mehr an der
irumnhidlen i'mut?

Ztodholm, 2 ¢

udh

Rtiensmiine

(Senj,

itnua jfifthe Trubben.

[boung aefiabrlider Gin

ourd) den Pagiiijte
Audfiibrungen
Jnnern

wi den Meift ver Truppy
Ca rur und Gen ift nady den
ber WNinijter

ger  Rarijer ¥

Maillard perion ur Verantwortung gezoqe
Y n Verbreitern der Mitteilungen by
wen i bas Gdo” und ,La Biltoire"

benterfe fei bie bbdite 3 utididende Mo
H tnevbittlidier Strenge su trefien

(¢ot.-Ang.)

Buiammentvitfen franzofilder und
itulieniid)et Zruppen.

X uni. (Agemce Hovas.) 1 Saint Jean
¢ en hat ne  militariiche ‘Ii ratung jtatt
qeiunden ($eneralifiimus Gadorna, der eng
iidhe Gheneral R c d di ’\nm.nw %o d und
Per eilnabm die gripte Juriidhal

pen Ghegenitand der verbandelten Fragen ge
Gaborna und Fody
Juiammen

uppen  bei

tunq iiber

talien
Rleinajien und an

arbeit der fra

ben Degonmenen T perationen i
den Seiligen Statten gefommen fin prii
ten audh dic Lage, dic jidh auf dem Balfan infolge der
jiingiten Greigniffe in Griedienland, ergab w

er allgemeinen

ten endlid) die

bie Wlliierten iigten, wo ¢8

fio jest beginnen
mebr aewif idyine and demnidit in der
Qage fein werde, audy ielbit die Tifenjive ju ergreifen.

anlimn amerifaniider Zrubben.

Amiterdbam, 27. Juni. Wie aus Loudon be-
ridjtet wird, find in ben englijdhen Dafen beveits einige
taujend ameritanijde Truppen angefommen, bdie BVor-
arbeiten fiir bie Formationen trefjen. Sadpveritandige
dufern, bap die Nmerifaner an der Weftjront erft im
nidyften Winter Vebeutung erlangen werden. Addijon
teilte mit, bafy bie Wiunitionserjenqung Na-
madas jept ein JFiinjtel ves Bedarjes deden fonnte.
Ranada transportiert and) Fleijd) nady Judien jur Ver-
jorqung Dejopotamiens. (Loff. Jat.)

Yie englije Rabrungsmittel-
fontroll

.
(3. W) Amiterdam, 27 Jur An
gemeldet: Lord Mbondda bey
mitte{fontrollenr, bat bedyloffe
duficdht itber die Nabrungsmite

Yond
e

on wird
Rabrun
idydrferen

Dicitpreijen G hriniung vinne bei der
PBrovuftion und beim Berfaui iibersugeben. Die Rreif
werden mit den beutioen Nofjten erbdht und mit dem
(hervinn vor dem SNricq Baiis aufoeftellt werden

Bedentlidfeiten der englijhen
Kolonien.

Daag, 27. Juni. Der Premierminijter von Siid-
wales, Holman. hiclt nady jeiner Anfunit in Lon-
don eine Nede, in der er die Ablehnunaderall-
gemeinen Dienjtpilidt in Aujtralien da-
mit erflirte, baiy nidht nur die Bevdlferung in den Do-
minions, jowdern audy ihre politijden Spiten, wic es
notig wive, fid) mit ben notigen Kenntnifjen iber die
Yage Gnglands und des Juteriums verichen. Holman
fagte, wir jind beredtiat su wifjen, ob Gngland anf
Griolg, ob es aui cinen iiberwiltigenden ober nur
einen  teilweijen Griolg redmet, ob es dicfen obder
jenen BVerbiindeten vertritt und in weldem Grade s
dies in besug aui g e wijfe Verbindete tut. Wir haben
jerner pas Medt su wifien, wann der Strieg voriiber
fein wird, und ob, wenn der Sriea voritber ift, wir dic
Jricvensbedingungen difticren foamen,
ober ob wir fie nur cntgeqennehmen
mijjen. Tajn miften wir etivas von dem wifjen,
was die Yeute wifjen die bas aanse Reidy regieren, Wir
jind aber in ber Lage des
fhingen gany von (Seriidyten und Mommentaven ab. Jeh
jordere, bdap die engliide Hegicrung mng Stenntnid
dariiber jufommen [aft, was fie erwartet, was fie
fiirdytet, was fie hoift. Wenn wir das wiffen, werben
Wir big snm aujeriten unjere Hilie geben

(Berl

®egen die amerifanijde
Bebtnﬂitht

Yondon (11D 6. Juni Jn
Tander Jufjammen jtoge pwiihen ber
beodfevuny, ity bewaiinet batte und
tarpflidt nidyt unterwerien will, und
ur Durdiitbrung des Webhrpilid

de, ftart. Das Juitigpepar

Tagebl.)

Birginien

Ghebirgs-

Jidh ber Mi

Nationalgarde,
aefeties  berar
t entjanbt

i

t bejonderen Unterjudungsaudidup an ven
plag der Greigniflfe. (Bofi. 3ta.)
Amiterdam, 26. Juni. Major Theodo: Roof
pelt und Rapitin Ardibald Roojeve bie
bne des Erprafive Roofevelt, find nady Frant

reidy abaereift, um Jich den amerifanijhen Streifraften

anguichliegen

die Afritander-Betwegung.

Amiterbam, 25. Juni. Nady allem, 8 man aud
bafrifa  bort, beginnt dic amtibri de Be-
wequng und der Wiberjtand der Burenbevd!ferung
pegen die gropfapitaliftiihen Jypeen Grofi-Britanmient
immer mebr um jidh ju greifen. Votba fudt mit
aller ®raft su vermitteln, aber jein Ginflup fduwindet
sufebendd. Gr ift nidt einmal jewner cigenen Partei
mebr fider. Wie ernit die Lage ijt. eigr eine War-
nung, die er am 14. Juni an die Mitalicder der Trans

nnes auj ber Strafie und |’

An der Jlota-Lipa bradyten wir von
genen Griundbungsvoritof; mehrere
urid.

cimem  gelun-
rujjiide Ghefans ne

Masedonijde Fromt:
Jm Gerna-Yogen und ojtlid) lebte die Feuertatigheit
weitweife aui.
Ter Erite Generalquartiermeifter:
Ludendorfi

paalfolonie geviditet bat und von
englijchen

der exft in den heutigen
Beitungen Gingelbeiten geaeben werden. Botha
appelliert in den dringenditen Worten an den gefunden
Menjdyenveritand der Burenbevilteruna Cr  iwies
davaui bin, wie gefabrlich es jei, die Bropaganda fiir
die Mnabbhangiafeit gerade in dem Wwgenblid 3u madyern,
vo England einen Sampi auj Leben wnd Tod fampfe,

nd malte in den diifterften Farben ein Bild von dem
menden Biirgerfrieg, der unaudbleiblidy joigen
viirde.  Hente meldet nun Neuter von einer Tiungs-
ede Bothas, die dicjer in Robertjon in Stapfolonic

gebalten  bat. ) in der er auduiibren fuchte, dah

Ufrifas Heil nur in dem eigenen Juiammenarbeiten de

beiden weien MNaffen liegen fonne. Die CEinfiihrun
r Nepublit fonne Afrifa audy feine grbhere Freibeit

bringen, al$ man fie bereits jept gentepe. (Voff- 3ta)

Der amtlide diterreidyijde Beridt.

(. T.8) Wien, Juni.  Amtlic) wird ver-
lautbart:

Aui feinem der Mriegsidauplise Ereignific von Be-
beutung.

Der Ghef des (heneralitabes.

e Teindliden Heeresberidyte.

Frangdiijder DHeeresberidit  vou
mittags: Am Ende Led gejirigen I
unjere  Truppen b turger
cinen  glanenden ngriyy nov
gegen cimen pom e tart a

6. Juni nad-
mternabmen
tevorbereitung

ewalt
beiden Jlitgeln Dder er
dichung

i Juni abend3
Der Tag war rubig
Belgijder Beridt: Jiemlid) lebbafter Bom-
benfampr in Ridtung auf da8 Fahrmanndhaus
Orientberidt vom 25 Juni Xmmhdy h’é‘ftm
gepenieitige Urtiller mg_in
Bardar unp im Cerna-Bogen. Die en ln e
fithrten ojtlich vom Doiraniee eine glivdlide ctrene ul
0 nalijder ‘i(ﬂd'llnxmy\nhrrlﬂn vom 26. Jun
mp dejtlidy on
idy durdiaefiibrt
in feindlidwer

W Gejan
wejtlidy & Baffee abgejdy lnnrn
Gugliidyer ‘}lbcuhhmdu oo
7 e

bon n
ringen Verlujten erre

den Straften gemadyte Ghegenan en crfolg
reicy abpejdlagen. Heute ; fiibwejtlicy
3 mweitere "(nn(d;rm\ !S}xr ermrnen:u unfeven
Gewinn 4 feindlidh cllung  beiderjeits — bed
Zoudye aing a r Jront von 2 YMeiler
W in einer Ticfe von mw Pards in unjeren Bejip
R tten Eoulette deutidye  Flugseuge
den ge H\Y!' um Abjtur; aebradht. BVon uns mwicd
cined vermipt
Jtalienijder Heeresberidyt vom 26. Jumi: Auj der
Dodjlade von Afiago Tebte der in der FMadht bom
24. Juni begonnene Rampf am acftrigen Tage wieder

auf. Unjcre Truppen wi dem verpmweifeltem

exftanben

Unfturm des Feindes trot arofer Berlufte
die Firalidy verlorenin Ztellungen in ber (hegend bed
rtigara-s wiederpunehmen  verfudhte. ﬁiabr b
ber Na ned unjerer Geidhwader Bomben auf

be8 Neinbed, in Nabrefina und Rro-
surid

m x!. ariid
frcco. Uniere ,rlua.wuar fehrten unbeichidigt




me tnlumlmmtu Sbitimmung.

Defterveidy bad &mt« der Unwabridein-

mtim\ mrmmu Jm cinem eitpuntt, der von ber
Cinfide auch I i Rmmm nis fiir dem
feften ¢
einem

endlid,
Ulpen big su_ den
Frobloden ertiillt

ither D!
bereinten diterreidifchen erawing:  die
fnappe Ctimmenmebrbeit i dyifchen ‘Rndm.u
einen Bejhlub, der an einem Grundpfoiten ded Rarlaw
ment8 riittelt.

Was ift geicheben? it 208 Stimmen der Tchedhy
olen, Ruthenen. Siidjlowen (Slovemen und Rxna;n‘f
und ber fletnen nmlmmdnn und tuméaniichen Bolfs.
fpiitter ift pegen 185 Ctimmen der Dewtidhen fmbm-
lidyer Nationalverband, Chriftlid-jopiale und Sogiale
demofraten) bie beutidhe Rarlamentdiprade
fiirbad ojterreidifde Abgeordnetenbaus

abgefdaiit worben. Sie friftete freilidy nur das3
Dajein eines veridiamben Urmen umd fibrte Feinen
Titel, aber fie beftand, beftand in einer bdem

wilbejten nationglen Unftiitmen ber Borseit trobenden
Ucberlicjerung, ber gemdh nmur die in deutfder
Sprade phaltenen Parlamenisreden in bag anitl vrf)e
P Il bes Haufes aufgenommen wurben. Wenn-
n nidgt aeididtlihe Grinnerung an bdie Gridat
Lejterreid8 burd) bie Deutichen, wenn oudhy nidt bie
thigung  ber iiberragenden  ftaat3erfaltenden

tungen der Deutjd-Defterreiher — fie tragen, bon
den bireften Staatdjtenern 78 v. H. und Hre aeiftige
Ctiibe bat fidh im Weltfrien entideidende n_je be-
wibrt! — jo az bmf) bisdher, fogar it mw]ne

iiche Tarteien, die S
Irubr(bwwnﬁammhmu b
Mefrbeit bitte ba3 Bureau bes Wb
Bieten miflen, wm bie choa in cff
achaltenen Meden
nany Defterreich, innerbald
ment8, wiirde fidy ber

1 _bor bem Unverftan 3

i
ny auperbalb bed
icht Inbe!'

3ichreitunaen su fdh
m lich e8 im L’.mm

nbivann e

ber, Deutidhen  nidht einigerm
wire. Gin tidedijder oder *lnmm.fr{m
vncm Teinen Deutichen loiben, dody ibre

B
f‘prud)r ernt er — aud febr prottifden Grimben! —
Lerbingnioll: ofme jene Duldfomfeit twire
Tmut tein (Vbnwo'mft ouf den verridten Ginfall ge.
raten, bem Tarlament die Parlamentdfprache st rouben!
ber Tat hatte Hi2 sum neuen, umitimpenden Beidluf
da3 Deutihe bdife Macht und Geltumg, Tie Redeo
it in anberen Sprochen famen, da fie vom Prd-
fidenten unbd den ten Abgeordneten nidyt verftanben,

von ben Rrotofoilfiihrern nidht ml'mnnmmrﬂ von_ben
Goegnern_nidyt beantwortet bon ?m un 1 Mebhr.
heit der Deitum itber ben
Bert bobler 1 Tationen

n‘\!vr Bimven,
m flawiihen Rar-
blern mit senfur-
Freten Bejon iten s prinfen. in den Mantel
hitllten. fie fiir alle anberen unverftindlich madhte.
Sebt wird, wenn der von einer avven Dufall3mebrheit
durdnebriidte Beidluh quiredt bleibt, bag Wirner Rare
Tament nach Babylon verfebt

endig, batiiber su philojopbieren, dak bie
CIU H)( MK‘ Berftand

de €taat fonn, obwoll bdie Denut-
mauern und dem (Giebel bauten, ein
Rati rvn\Iv,'m' nidit  fein Die  Miffion
L n enbeit an, ber beutjdye
e deutidhe Parlament:
tert,

fhen mit

in fiir den 1
daften, bie

den weitilawifden und bden anderen
in vertrinlidier JNad idhaf

~l\uw ber
N5

Zur Gosdnt.!sang vorr Berghasi durch ei dewtsches U-Boor

. Des Vidllerftaates %uhmlr fiegt im "Enbnt Derbit bie Herbitgeitlofen nannte und die, als
e diefes inmeven Bundes, im Schupe der deu:iden d) Mehrbeit und Wadt in Oefterreich befagen, die
ber der ditercidiihe Slawe die ideelle und afte Sidherumg verjaumen.

materielle Woblfabrt verdanlt, unp im Cdube bdes itd e3 gelingen? Wird da3 Natuvgemipe Wirt-
liifeit terven?  Die iiterreidyijchen ﬂlnxlfumnmrm
aller Jungen jubelten vor wenigen Tagen ber Throns
rebe ju.  Dod) eviten Taten der Clawen umd
Stomanen, beren Ctimmen im Rarloment uwm  ein
wenige3 bie der Deutidien iiberwiegen, waren fenfredit
gegen bas faiferlide ‘J,iru,xm nm, qeq
Staatdpro xmmvn aetl

34

Blutgetauften “lmmuil 3 mit Deutidhland.
e £ 1. *llnvm, bie jich fa aus allen ‘m.h
Dejterreidhd 1 famnteniest, find dicfe .Jen-
gebanfen jur critindlichfeit geworden.  Die
oiterreidiide ‘l\w et Temolratie, bie der jun

in b onrede verfitndigte, bat sur Boransfesu ung
. in der Ginbeitlidhleit und 1m
fterre idbifdhen  Bindnid  dauernd eritarfende
Ctaat it bier Hwed und Mittel i.unh!(ﬁ

T
feawohl
die Sonberftellung Galiz n,
al

I;aum bns Mittel ac_fnuhm und bor ‘wﬁunuuug 3 umrmch ‘|d)—|nhur\ dyen 13 dem  Diter-
betwahrt werde, find qcwifie Girundlagen der Gremeine | reidhiih-unga ofnijdhen noch bor ber
Teby an demen niemal8 bitte geri telt werben follen, | Ginberutung arfaments durdaufiibren. Ware ouf

Unfechtung su erheben. Da3 notwenbdigjte Cr-
t bie Verjtimdigina ift der Gebrand) einer
men  Syrade im mn‘r“rbotbhdhn Berfehr,
t. Armce on ber Deutiden Heeresa

joldem $ege wenigitens die Polenfrage geldft worsen,
Fo wiitbe fidh gegen die dentide Stoatsfpradie cine
Mebrheit im Wiener Reichdrat nidt mehr evacben.
| Dann wiitben die Polen, falls fie in gemeiniamen
[t — Deute, bom Srien aefduit, 2dber Sragen im Gefamtpatlanient nody mitpuftimmen batten,
idlicher denn fe! —fo Bat fich bie Menie- | dem Staate nicht das Notwendige verweigern. Wsder bie
vor ber Notwendialeit berbeut{den| Rolen jitrnen heute der Negieruna, die ibnen ibr BVers
ivrade mrm Burdaus nidt, | preden nod nidt eingeloft bat. Dezhalb jdluaen jie
tionales Gefdhent | fid) bei ber Ubitimmung iiber die Barlaments-
taipradie Fejtacleat | ibradie aui die Seite der Tched und ber cu\
a(r *nl[ qeaeben werben, wad | ilawen, bdie gerade wiederwm deshalb ihren Sampies
4 fiit diefe Cinfidht waren be- | sorn fteigern, )wv‘I den Rolen allein nidt e, wos
[vwn beg Striemed gefammelte Grfabrungen | audh fie beaehren: mbefdranfte Autonomie. Wobei
b *n% b urc erft bad _eﬂ»mn’ﬂ(mb iche | fih aber a3 Ur{wdmrlw und jitdflatvifche Gleliift auf
| muf, ift aefdhichiliche Schuld | beutihed und ungariidhes Lamd und auf ‘!H\l[mmn bon
Beid hI :{mr und nicht wIcm ber tmnmm
Bolfavertreter, bie Bidmard nady ibrem

itber je ¢

deutichen Bewebnern ,ibrer” Linder evitredt .
Gdwieviger find bie innerditerreidiiden Probleme,

idhen

m deutiden Notionalreide dn!. Der
@b von ber RNidytei

tdhy @ru
M auacmaa eine geniffe Zeilnabmsl;
grufen, und biele Deutiche tmﬁm‘n“n u%m ﬁt‘ﬁcr

umerndw!er fein al8 iiber ihr eigen Fleifh und Biut in
der engoerbitndeten Tonau-MMonardhic. [t nostra res
agitur, aud) unfere eigene Sadie ftebt aui dem Spiel —
jo muf_bon ben grundlegenden Fragen gefagt

bie im Riener Meidsrat sur Entidheibung drangen.

Die bellagenswerte Ubftimmung iiber bie Rorfae
ment8foracie hat in aanj Eruﬂdnlunddy wie ein wude
tiger Shlag gewirlt. Man weift auf Bufammen-
bang swijhen Parlaments- und aemsq’nmbe Irm ﬂ) m
ift aber entgegen au w{ml,

baf orausiet;
unm bz\tm Dder “bﬂ'l YL {l&dé?euﬁ'g{gﬂ;gﬁ anhnn’be
am, unverdnderlid find t L o
xmenrg;hﬂld» ift, ber ftarfe Wille !em, | mob;f

riume im grofen Haud bded Staated nemordbmet unth
ficbert, bamn werben audh bie Bewobner micht sdgern,
ber Vernunft ‘thmunu #u tragen und fidh in einer

Sprade

RKriegsallerlei,

Aberglanben und Diirre.

Jn ben meiften ruffijchen Mcblcttn Blt_bi> Diirre
febom feit cinigen Monaten an. Die Hive in Beffarabien
Dat bort ein febr rapided Anwadien der Cholera hervor-
gerufen.  Die Defientlidhleit ift iiber die erfdiredende
Junabme ber Seudhen febr brunrubigt. Die anormale
SWitterung brinat den Aberalauben in Rubland su voller
Bitte.  In Rawlograd ift ein ,Prophet” anufgetaudt,
ber ben Unterganq ber Welt predigt und ricfigen Bulanf
bat. Gr fordert die Vauern auf, allen Befis su ver-
nid unbd iebe irdijhe Glemwalt mit allen Mitteln ju
befampfen. Der Rropbet >rifirt, e3 fei feine Anfqabe,
nad) odtau oder Letersburg su mebm unbd bie bortigen
Memalthaber 3u jtiirsen. Jm Clouvernement Jelate-
vinodlaw find aus Anlah bes Auftaudiensd diefed Rro-
pheten ichvere Bouernunruben  audgebrochym.  Biele
Dalten ihn fiiv den ,mieberauferitandenen Rafputin”.
Gine Aborbnung bed8 Mostaner Arbeiter- und ESol-
batenrates, bie in Nawlograd eintraf und den Rropheten
fiiv einen beutfchen Ugenten erflirte, ift jpurlod ver-
fdronmden.  Man verfennt in Modtau nicht die Ge
bie berartige Rerfinlichfeiten unter ben beutigen Ver-
baltniffen beraujbejchiwdren finmen.

Die fpaniide Crjausiubr.

JAn der Cntenteprefie jeint fidh in jteinendem Mafe
bic Beunrubiauna, dap burd) die Criolge unjerer 1«
Boote im Goli von Bistana die fiir dre Munitionss
Jnbujtrie ber Entente iiberaud widhtige Ansfubr jpani-
‘her Gije eingeidhrdntt, wenn midt gams verbinbert
verben wiirbe. .

Der Reichium
fie befinben fich sum weitaus groften Teile in der
ving Bislapa, in8befonbere bei Bilbao, von wo aud vie
gewonnenen Grze jur BVerfdiffung gelangen. G3 find
{davefelalti Gbmeuennﬂne pon relativ hohem Gifen-
i) Bejonbers fir_ben Beflemerbetridh eig-
nen, dem fie ja iibrigens in Guropa jur Grundlage ge-
dient baben. Neben Bisfapa [iefern die arohte Aus-
beute an_Gifeners bie angrenzende Rroving Santander
und bw Provingen Murcia, Almeria und illa.

rgn ien jab auf feine Grsihate lange Beit mit
@leicdyitltigleit berab. Jm Jahre 1960 wutben in
any Spanien nur 130 250 Tonnen Grgr gw;m’oert e
abre 1963 aumen bie eriten Rrobefendungen von
?’ [bao nach Franfreidh und nach Gnaland. Bon diefem
Heitpuntt ob fann man_erft von ciner ne nnené’mmen
("\rmexwwbuhmn im Lande fpredhen. Die Eifeners-
fbrderung ift in den lepten Jahren piemlidy ftabil qc-
DBlichen. Im Glegenteil wurde die Audfuhr im lepen
Triedensjabr eher niebriner al8 Hisher. Mit Deutidhland
war bie Verbindbung Spanicns, wag Cilenerse ane
[um'ﬁt bisher nur jdiwach. Man bar? jebod) annebmen,
bak nadh dem Sriege vor allem die rheinifdhe Ynbduitrie
Mittel und Weqe Tinden wird, fich ben Begug jpaniider
Gifenerse in qrofierrm Make al8 bisher au fidhern.

Rolnijde Frauenbewegung.

Ter Berband jiir Gleichberechtiqung der polnifdier
Arvauen liep dem Ctabdtnevordnetento!legimm arfdhau
ben idhriftlichen Antraq juaehen, in der neuen Llahla
ordbmung fiir bie Stabdt Warfdau, deren Entwurf gegen-
nwm ]nr\vhmt wird, den Frauwen bdad pajfive und
blredit einsurdumen. “Der ntrag wird damit
nbet, dap die nn"mdn Birtichait als Ausdehnun
cr Hausirtidaft, bic Frauen ja bdie leitende
Solle pielten, anjujehen ev. Bevband betont bie
ceriolareidie Wiitarbeit der Franen in ver josialen Wirt

ft in ben nnr hicbenften Landern ber "«.h wo bei
mv et smittelverjorgung,  ber um’mlnwn
oul- unb_Urmenfiirforge in
Sticpern erfabrene Frauen eriy
enjte Ieifteten.  Der Untrag ftellt eine Wieder-

paniens an_Gijenersen ﬁt arofi:
‘I*rp-

ted 13| a e ¥ b i

r‘mﬂ'?xffn ’H"yn" T:r Buns 1 q bed gleichen Antraged bed polnifdien Frauen-
b g m aiten Deftereidy 1, verbanbed aqus ben Yabren 1905 und 1907 dar, wo er
Boffmigen ber Srrcbentien e, ¥ Das aus Geldmitteln irﬂmillm:t e erbaute iche B i ~Sverige” bei ber polnifchen artei in Petersburg ohne Grfolg
Trope, in dem um Defterre dv D n Stodholm qeitellt worben mar.

Siﬂm ous der Bertitatt fiir Kriegsverleste.

K. Tie Prothefen, bie heute bereitd in oft bewun
brnmpzm.u iger Bervollfommnung  gum _Grfag im
Rriege verlorener ®liebmafen bejtimmt find, wiren
trofp  ibrer tedinifdhen Berfeinerung praftifdh un-
geniigend, wenn man nidt aud) bdie in verjdiedenen
Berufen notwendigen Upparetz unbd die Gebrand)Baegen-
jtinbe bed tdglihen Lebend mit entipredienden Behelis
mmeIn verjehen mwiitbe. Der bejte Sunjtarm 3. B. r\u
idht ba8 Jnaneinanbergreifen ber Musteln,
i au erfeten, und wenn er wirflid )m[-
finben foll, muf man

apparate {daffen, fiir beren \mnbhnbmm bie ,mlvm
feiten ded & u‘x'ly‘lw bed ausreidien. Die einfadiiten Be
beljdmittel biefer Art wurben von Striegsberlehten felbit
erfunben; e3 mmqv bie feitlich fndpfbaren Weften fiiv
Ginarmige ober bre fleinen Geftelle sum Ym[!en ber
Sarten beim Clatipielen au nennen. Qompliziertere

UApparate j2bod) mufiten von gefdhulten Technilern er
bacht werben, und axf biejem (hebiete wurbe in lebter
Beit gamy_ Critauniiches geleiftet, wie aus ben von Dr.

mil Qunitma in ber bei ber Deutfden
Berlags-Anjtalt in trgart erfdeinenden Beitjdhrift
pUeber Canb unb Meer” annefiihrien Q\rnuv»hn AL ers
feben ift. Gine verhiltnismabia einf b2 Stonftrultion

a

fiir Sticfernerlepte.

¢ dRitte verbunbenen
&

1t ber Fleifdserticinerer
beiben bewenlidhen, in

ine
me

tragen nv»nmnhlmlum Sdneibevorridhtunaen, und
ein_einmaliged Hujamm:nbriiden ber beiben Armbebel
geniigt, um ein giemlid) grohed Stid Nleifch angenblid

lich in’eine entfprechende Ansabl non Biffen au gerlegen.
Weuberft finnreid) find zwei newe Fabrrdber fitr ein-
eitig Beingelahmte und Ginbeinige. Ym erfteren Falle
ittt bon bem einen ebal ein ‘”rtiwl'h bel mit Hand-
griff bis jur @attelbiibe, fo bah ber Arm bie Trettdtig-
feit bed geldbmten Beined su exfepen vermag.
beren Fall ift neben bem Hinterrad an eincr get
Udbfe ein pweited fleines Sab angebracit, fo bnﬁ her
fabrer tubig auf bad jeftjtebenbe ahrrad auffteigen
ober abfigen fann. Jit ber Fabrer einmal in Schwung
efommen, fo fann er butrd) einen ©:belbrud da8d fleine
?ﬂ tnbe Bd)e[f&mb andjdeidben Die Grfinberarbeit
bem Glebiete bon Berufdapparaten  jiir Lriegs

18Rt mit Rrothefen audriiften, welde in Lochinding

Mrlz&u geht bon bem Grundfap aud: ,Jeve Maidine
rothefen am Rorper bed Sriegdverlehlen ju

bringen find.” Die3 qilt fiir bie verfdhiedenjten Berufe
umd bie verfdjichenjten  Arten vom  Ariegsverleten
Aeuferit inteveffant ijt 5. V. ber Vlind2naabltifdy, mit
beflen Hilfe dber blinbe WUrbeiter dyraubet, [ n
Drabttetle ujiw. su gahlen und in bejt Mengen | feben m
fhaditelweife unterubringen bermag b
enthilt 100 Bevtieungen, vor mwelden .
ber ganzen Platte cinnehmenber, nach ben Bertiefungen
hm offener veridhiebbarer Behalter anay

clchem fidh die gu siblenden Schrauben,

lidier cI)mnmAI\thr Urbeit ber ftindiidhen Selbftoer- |
[ ber beutden aft, ber bentiden {
unb  ber i Tnidait gepilegt
einfam_baben nc Deutidyen nn’\ l"l
fen, wie ibr cigenes 1
Yal 9 brt wurbe. Gbhenfo ’>cfcmh' fih die
Deutidien und Giten feit 400 Jabren (1622) g meinjay
ith, Glauben und find in gleidjem Mage von
m wm ifred Glaubens willen verfobat |
araus erflart fid) audh, bah awijden den De
Giten § i

Micten 1

Definben. Der Blinbe jchi:bt nun and diefem Bebilter | un nationaler Geaenfas
bie eimycinen Schrauben in bie Vertiefungen; wenn er Zatjache, bap die Citen pon ben Deutidyen
mit eincr Reibe bon Bertiefungen fertia ift, h ex ben | niemal8 !\‘lmnﬂl bedriidt word nd, Bat dagu natiir-
Behalter sur ften Meibe vor und fo jort, bid er beim | lid) audy beigetragen. Tie n waren nidy allein
oberen Ti anaelanat ift und in jzder bu IW\ Ber- | frei, felbft ihr Volfatum in @ ule und &

b Dann | gen Teutjdher

ober MNiete fich be
bie Sdraub rm[[m e
atte_angebrachte BVer
8 Hiblwerl seiat bie

tiefungen eine br
wird ein Zdhicber g
meinfam in die unter
padunazichadtel. Gin aute
ae3ablten Hunberte b fenbe an. Dah e3 3abl-
Luhu lanbhvirtidaitlide pparate v
3 B. Sartojfelerntemajchinen, mit
geleqenbeit ufw. aibt, ijt belannt

. en.
¢ w»ulTann fidh in be ie deutidy waren
eift von rei n "nlvmn nehlm wurben.
» bad midht ber Nall war, ftanden e.nhcmnldw RKrifte
tiitgung.  Riir jeben Giten,
wollte, m' 3 eine RNotwendig

Bejondberer  Sib
Aber die tedinifthe

Rerlitatt fiir die Aricgaverletten qibt fich mit dem be- ner fein (Gymnafium bejog en
reitd Gleleiiteten nicht 3 en und fdafit immer fom on_fid) bie (‘un*mlvw rung freiwillig und qans 'jb]v
pligiertere Ginridtur i rit einfad) gu [ icben Trud. ©3 ift nidit ju viel gef nn_m biejer

]

n (70er unb
h n
haupt n(_lvd‘ b

banbhaben find. Als ¥
cineTelephonentrale exmibnt, bie fo ei
fie gleidhieitia von Blinden unbd doppelt
bebtent werben fann Fortidyreiten auf bem fdiwie

d¢ bo

td \»:runlnw mohl

nierung, a3 hodjtehende

im Sabre 1869 pu Ber
n

rigen Teoe T ted) Kunber mwird aum nidt : fehr 4 . oebt
ngen Teil fiir fich ben (1ialy beanfpruchen bitrien, ciner Ginoabe eftnii Fellin
bafi aud) bie hinbar verioren geqangenen Rrifte des | oI l’*‘:-['ng ?u"mqr{&"‘nmm [{“w Dot hubr(
Boltes moalidft ungefdrwacdt bem Baterland Ivieder | ¢ Lot Hergeletd mi vir mit aniehen, wie bie
i Boltdidulen, bie mit fo qrofen Dpfern vom Boll ere

puriidgeqeben werben.

die Giten und die Ddeutire Ku'tur.

balten jerben, fich mit jebem Nabr bveridhlechtern.
wobl bdie Schulfinder ifre Biiher mit bitteren Trinen
tinnen fie boch feinen Nuben aud ihnen aiehen,
tweil bie Sprache ihnen fremd ift und aud) ber Lehrer
Sprade

Db

o. st. Die G ften haben ihrer Bo 13T dhule immer | in _einer nmveritandlidien 3u ibmen fpricht.
03 gropte Jntereffe uvlmmxmcl\ndwr Gbenjo Hangen | Mnicr Vol will gern, dap feine Kinder fremde Spraden
fie jebr an_ ber evangelijd-lutperijcyen|lernen und vor allem vie nw de, benn fic m nofwenbiq
sSirdy T en mnhn memq bea d | Tiir fie. Ab “' : - Dinge
find fie von ber ardhten Bebeutung, weil Fini- | und ber pefam 3 'mm ¢t bad
qende awijdien den z eu en und Giten bilben.| Bolf unaudjpredlidy idwer wnd !mn( Hrither fet

Das Boltajdule ausjdlich- alled viel by gewefen, jebt aber fei a8 Grgeb-

L\,u ba
I Lanbgem und | ni& ,Lafterhaitialeit der jungen Generation.”

&
mmdpm Ritterfdajten unterhalten und in unentgelte Uus ber eftnifhen Preffe gebt bevvor, bah fidh in

Universitats- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt
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bem Etreben nady Bilbung und hiberer Kultur jowie
am Fefthalten an der 1th. Stivdhe bei ben Giten audy
jebt im Striege nidht8 geiindert bat. G8 wirh offen die
gendreiche  Sultuvarbeit ber  Deutichen gmerfanni,
ber Kirdye in der Bolls-
*)hmmnm ol mvlumn!tnr iiberhaup;

biefer Begiehung ber Auj-
idhen Heitung qud dem November vorigen
€3, unbr itmmert um bie bamaligen

a

ebenfo der fegendreidye Einflufp
Tdyule und ibre

inar ju beipt: ,Wem niipen
\Jmmunmw Diejer “(mudy jegelt wobl unter
Slapge, ben bdeutidhen Ginflup gu breden, aber
v ben Teutihen Ieiden audy die Intereffen der an-
en_im rujfijhen Reich wobnenden ev.-luth, BVilter,
jo ba aud) bie Nidytbeutjchen wunqelnd‘;m (lauben3
I mit Gleidwiiltigleit darauf feben fommen, wie in
mit bie ‘Dl[hlnm und Borbercitung ihrer Geift-
n fidh gejtalten Joll.. eit ben erften Unfingen
Quthers Cehre at bei ibren Belennern jdon die
Tradition geberridt, daf ber Geiftliche und Bertinder
bes Coangeliumd ¢in in jeber Begiehung gebildeter
Menich fein_mub. Zold) eine grimbiche Bilbung fon-
nen bie Gheijtlidien eingia an einer Wniverfitdt fidh an-
cignen. Jn allen evangelijhen Qandern ift bad der
Sall, und wenn nun bdie Heranbilbung der Geiltlidhen
auf cine andere Grunblage qeft=llt werden foll, jo ents
ipridit ba8 nicht ben ?u SHauje eingewurgelten Prin-
ibien und fann_im ®& uuben%lthen cm: fdlecpte Wit~
fung peitigen. Den  ev.Tuth. tlidhen bei un8 im
Lanbde ift viel bnrmmorien \nnrbrn aber bad fann nidt
veridimicgen werbem, daf bon jhuen viele cine wahre
Sulturarbeit am BWoll qeleiftet baben, was
ibnen qang aflein durd) eine umfaffende Bilbung mibg-
lid) mar. Die Gemeinden wiffen diefe RKulturarbeit s
idyitien. Unb_wenn unfere !§5e1lﬂ|ﬁ)¢n in Bulunft n
aefd)(offenen Seminaren herangebilbet werben follen, jo
werben fie faum biefe Sulturacbeit lﬂikn h‘mnen unb
verlieren baburd) ba8 Wertrauen bed
@in befferes ?tllfﬂ”l bafirr, m: mf lne beutide
Stulturarbeit der leiber audh in Deutibland nur allju
oft mipverftanbenen_und verfannten bmﬁd) Baltifden
Ritterychaften unt Baftoren in ba@ Cftenvoll einge-
brungen ijt, [iBt fih) wofl faum denlen.

(B
witern
Secr

der
¢ ed
Zonber
viffen
nimg g
semotrc
rellung
il
rqreif]
n
o i
nafb
LT
fich
Rebnex
ber  be
bitterte
babe ex
heute
habe e
baben
fenug 3

Ye
Tageble
jer B
tellun
Daltug




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


